
Krimi-Musical, Lesung und
klassisches Drama
Das Theater am Berliner Ring präsentiert ein abwechslungsreiches Programm für die neue Spielzeit

BURGDORF (r/fh). Das „Thea-
ter am Berliner Ring“ bietet in
der Spielzeit 2025/26wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm – von klassischen Dra-
men über Musicals und Komö-
dienbis hin zumodernenSchau-
spielen. Ergänzend zu acht
Gastspielen des Theaters für
Niedersachsen (TfN) gibt es eine
Lesung mit den beiden bekann-
ten Fernsehschauspielern Wal-
ter Sittler und Johann von Bü-
low. Die Aufführungen begin-
nen etwa einmal monatlich frei-
tags um 20 Uhr. Für das Publi-
kum gibt es eine halbe Stunde
vorher eine kostenlose Einfüh-
rung in die Bühnenhandlung.

FÜNF ABOS ZUR AUSWAHL

Bereits jetzt können Interessier-
te ein Abonnement abschlie-
ßen.Dabei stehenunterschiedli-
che Varianten zur Auswahl:
„Marathon“ für alle acht Vor-
stellungen, „Wahl“ für drei oder
fünf beliebige Aufführungen,
„Classico“ für vier klassische
Stücke, „Light Action“ für vier
Stücke leichter Unterhaltung.
Ab dem 10. September sind
auch die Eintrittskarten für die
einzelnen Vorstellungen erhält-
lich. Für VVV-Mitglieder und Ju-
gendliche gibt es im Vorverkauf
Ermäßigungen.

10. OKTOBER: DER
ZERBROCHENE KRUG

Zum Auftakt am 10. Oktober
zeigt das Theater für Nieder-
sachsen Heinrich von Kleists
Lustspiel „Der zerbrochene
Krug“, dessen Uraufführung im
Jahr1808 stattfand.Das zeitlose
Stück spielt in einem kleinen
Dorfgericht, wo ausgerechnet
der Richter selbst unter Verdacht
steht. In einer irrwitzigen Ver-
handlung voller absurder Argu-
mentationsakrobatik geht es
um einen zerbrochenen Krug –
und um dieWahrheit, die mit al-
len Mitteln vertuscht werden
soll. Kleists sprachlich virtuoses
Lustspiel nimmt dabei Themen
wie Korruption, Machtmiss-
brauchundmenschlicheSchwä-
chen aufs Korn und zeigt, wie
aktuell klassisches Theater sein
kann.

7. NOVEMBER: DER BARBIER
VON SEVILLA

Am 7. November folgt mit „Der
Barbier von Sevilla – kurz ge-
schoren“ eine musikalisch-ko-
mödiantische Interpretation von

tigkeit nachzudenken, ohne da-
bei den Humor zu verlieren. Das
Stück bietet turbulentes Volks-
theater mit Tiefgang und ist für
alle Generationen geeignet.

13. MÄRZ:WELTGESCHICHTE
DER LÜGE

Am 13. März gastieren die
Schauspieler Walter Sittler und
Johann von Bülow mit ihrer Le-
sung „Ich gebe Ihnen mein Eh-
renwort!: Die Weltgeschichte
der Lüge“ in Burgdorf. Bei die-
sem literarisch-satirischen
Abend zu Ehren von Dieter Hil-
debrandt und Roger Willemsen
präsentierendiebeidenKünstler
skurrile, amüsante und aufrüt-
telnde Beispiele historischer und
politischer Unwahrheiten. Mit
Witz und Ironie werfen sie einen
unterhaltsamen Blick auf die
menschlicheNeigung zur Lüge –
von der gefälschtenUrkunde bis
zur modernen Hochstapelei.

24. APRIL: EWIG JUNG

Mit dem Song-Drama „Ewig
jung“ von Erik Gedeon bringt
das TfN am 24. April einen char-
mant-anarchischen Theater-
abend auf die Bühne. Ein paar
gealterte Schauspieler haben
sich auf der Bühne ihres ehema-
ligen Theaters eingenistet und
trotzen dem Alter mit Lebens-
lust, Rockklassikern und jeder
Menge Selbstironie. Zwischen
Erinnerungen, Rebellion und
Schwester Angelikas Pflegever-
suchen entfaltet sich eine schrä-
ge, musikalische Geschichte
über das Älterwerden – mit
Songs wie „I Will Survive“ oder
„I Love Rock’n’Roll“.

29. MAI: VATER UND TOCHTER
IM STREIT

Den Abschluss der Saison bildet
am 29. Mai das Schauspiel
„Blind“ von Lot Vekemans. Im
Mittelpunkt steht die intensive
Auseinandersetzung zwischen
einem Vater und seiner Tochter,
bei der tief verwurzelte Konflik-
te, Vorurteile und familiäre
Wunden zur Sprache kommen.
Richard, ein ehemaligerWasser-
bauingenieur, droht zu erblin-
den, und seine Tochter Helen
übernimmtdie Pflege– trotz der
Spannungen zwischen ihnen.
Die Autorin verbindet politische
und persönliche Themen auf
feinfühlige Weise und schafft
ein Stück, das emotional be-
rührtund zum Nachdenken an-
regt.

Rossinis Opernklassiker. In die-
ser Solo-Fassung übernimmt ein
Dramaturg, dessen Ensemble im
Stau steckt, spontan die Auffüh-
rung – unterstützt nur von einer
Pianistin. Mit Charme, Witz und
Improvisation schlüpft er in alle
Rollen und bringt die berühmte
Geschichte rund umden listigen
Figaro auf ganz eigene Weise
aufdieBühne.DieMischungaus
virtuosem Gesang, Rossinis be-
kanntenMelodien und einer ge-
hörigen Portion Humor macht
diesen Abend zu einem außer-
gewöhnlichen Erlebnis.

12. DEZEMBER: HILDEGARD
KNEF

Ein weiterer musikalischer Hö-
hepunkt folgt am 12. Dezember
mit dem Musical „Der ge-
schenkte Gaul“ über das Leben
von Hildegard Knef. Pünktlich
zum 100. Geburtstag der Aus-
nahmekünstlerin bringt das TfN
ihre bewegte Lebensgeschichte
auf die Bühne – von den Kriegs-
jahren über den internationalen
Durchbruch bis zu persönlichen
Krisen. Das Stück basiert auf
Knefs gleichnamiger Autobio-
grafie und enthält viele ihrer be-
kannten Lieder, darunter „Für
mich soll’s rote Rosen regnen“
und „Von nun an ging’s berg-
ab“. Der Abend verbindet Zeit-
geschichte, Biografie undMusik
zu einem emotionalen Porträt
der großen Diva.

30. JANUAR: KRIMI IN
MUSICALFORM

Am 30. Januar geht es weiter
mit dem Krimi-Musical „Ver-
misst! Was geschah mit Agatha
Christie?“ Das Stück basiert auf
einer wahren Begebenheit:
1926 verschwand die berühmte
Krimiautorin für elf Tage spurlos.
Das Musical spinnt eine fiktive
Geschichte um dieses mysteriö-
se Ereignis und stellt Christie
selbst in den Mittelpunkt, die in
einem Hotel unter falschem Na-
men ihren eigenen Fall rekonst-
ruiert. Begleitet von stimmungs-
voller Musik zwischen Tango,
Ballade und britischem Humor
erleben die Zuschauer einen
unterhaltsamen und spannen-

den Abend, der Krimi- und Mu-
sicalfreunde gleichermaßen be-
geistern dürfte.

13. FEBRUAR:
TILL EULENSPIEGEL

Mit „Till Eulenspiegel“ steht am
13. Februar eines der bedeu-
tendsten literarischen Werke
des niedersächsischen Raumes
als Schauspielfassung auf dem
Spielplan. Der kluge Narr und
berühmte Schelm ist in dieser le-
bendigen Inszenierungals rebel-
lischer Spiegel der Gesellschaft
dargestellt – mal derb, mal poe-
tisch, immer mit scharfemWitz.
Die Figur Eulenspiegel lädt das
Publikum ein, über Machtver-
hältnisse,Wahrheit undGerech-

Die Schauspieler Johann von Bülow (links) und Walter Sittler gastieren mit ihrer Lesung „Ich gebe Ih-
nen mein Ehrenwort!: Die Weltgeschichte der Lüge“ in Burgdorf. Foto: Andreas Conradt

In " Der Barbier von Sevilla - kurz geschoren" schlüpft Tobias
Hieronimi in unterschiedliche Rollen. Foto: Volker Hanuschke

Bilderbuchkino mit „Ignaz Igel“
FUHRBERG (r/bs).Die Büche-
rei Fuhrberg, IndenTweechten
8, lädt am Montag, 15. Sep-
tember, wieder zu einem Bil-
derbuchkino ein. Das Bilder-
buchkino„DiegroßeWeltreise
durch den Zoo“ beginnt um
15.30Uhr und ist für Kinder ab
vier Jahren geeignet.
Die Geschichte handelt von

Zootieren, die an dem ge-
schlossenen Tag in den Urlaub

fahren möchten. Die Tiere
träumen bereits von den
schönsten Reisezielen: Gisela
Giraffe möchte am liebsten
nach Paris fahren, Piet Pinguin
freut sich auf Urlaub in der
Sonne, und die Kamele wür-
densogernmalechtenSchnee
sehen.
Doch wie sollen alle Wün-

scheerfülltwerden,wennman
eine Weltreise nicht an einem

Tag machen kann? Oder etwa
doch? Ignaz Pfefferminz Igel
hat eine geniale Idee, wie der
Traumvoneiner gemeinsamen
Weltreise wahr werden kann.
Das Bilderbuchkino dauert ca.
30Minuten und für begleiten-
de Erwachsene stehen Kaffee
und Tee bereit. Anschließend
wird zum Thema passend ge-
malt oder gebastelt. Der Ein-
tritt ist frei.

Stadtfeuerwehrtag in
Kleinburgwedel
KLEINBURGWEDEL. Rund um
das neue Feuerwehrhaus in
Kleinburgwedel gibt es am
Sonnabend, 13. September, ab
12.30 Uhr reichlich Aktionen:
Die Stadtfeuerwehr Burgwedel
organisiert an der Großburgwe-
deler Straße 1F den Stadtfeuer-
wehrtag 2025 – ein Fest für die
ganze Familie, bei dem Feuer-
wehr hautnah erlebbar wird.
Was tun, wenn es brennt?

Wie läuft ein technischer Hilfe-
einsatz ab? Antworten gibt die
Feuerwehr bei realitätsnahen

Einsatzübungen. Ob Drehleiter,
Löschfahrzeuge oder Rettungs-
geräte: BeimStadtfeuerwehrtag
können große und kleine Besu-
cher einen Blick hinter die Kulis-
sen werfen undmit den Einsatz-
kräften ins Gespräch kommen.
Für Kinder gibt es ein spezielles
Programm. Alle Gäste können
sich mit Speisen vom Grill, Kaf-
fee und Kuchen sowie kühlen
Getränken stärken. Musikalisch
begleitet wird der Tag vom Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr.

Ein besonderes Anliegen ist
der Stadtfeuerwehr die Typisie-
rungsaktion des Norddeutschen
Knochenmark- und Stammzell-
spender-Registers.Gesuchtwird
ein genetischer Zwilling für Jür-
gen Kölle, der sich über Jahr-
zehnte in der Freiwilligen Feuer-
wehr Linderte (Stadt Ronnen-
berg) engagiert hat. Die Stadt-
feuerwehr Burgwedel ruft dazu
auf, sich vor Ort unkompliziert
typisieren zu lassen – ein kleiner
Schritt mit möglicherweise le-
bensrettender Wirkung.

Umbau der
Bushaltestellen
GROßBURGWEDEL. Ab dem
16. September beginnen vorbe-
reitende Maßnahmen für den
barrierefreien Ausbau der Bus-
haltestellen an der Burgdorfer
Straße in Großburgwedel, kurz
hinter der Post. Im Bereich der
Haltestellen werden Haltever-
botszonen eingerichtet und
Lichtsignalanlagen installiert.
Der Baubeginn ist für den 22.
September vorgesehen. Die

Maßnahme umfasst den barrie-
refreien und behindertenge-
rechten Umbau der bestehen-
denBushaltestellenundwird vo-
raussichtlich rund sechsWochen
dauern.
Während der Bauzeit ist die

Burgdorfer Straße im betroffe-
nen Abschnitt nur einspurig be-
fahrbar. Eine entsprechende
Verkehrsregelung wird einge-
richtet.

Ihre Immobilienprofis für Langenhagen,
Isernhagen, Burgwedel und Wedemark.

Telefon 0511 279 144-35

Sebastian Degner Cornelia Lütgens Gabriele Wölki Andreas Marecki

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Die Recken
vs.

THWKiel
Donnerstag, 18. September 2025
Anwurf 19:00Uhr in der ZAGArenaHannover

Seien Sie dabei:
DAIKIN Handball-Bundesliga

Mi., 10. September | 15:30 - 19:30 Uhr

DRK-Aktiv-Treff
Wilhelmstraße 1b, Burgdorf

7.9.

Jetzt für Sie
24 Stunden
geöffnet!

www.marktspiegel-verlag.de

Wir nehmen Ihre private Kleinanzeige
in unserem Online-ServiceCenter 24 Stunden,

sieben Tage dieWoche entgegen.

Klicke
n Sie sich ein!

Rufen Sie 069 / 8383 8742
an oder besuchen Sie
stjosefs.de/nachlass

Machen Sie
einen lebens-
verändernden
Unterschied für
Lakota-Kinder!
Fordern Sie heute Ihr
KOSTENLOSES
Vermächtnis-Magazin an!

GRATIS:
VERMÄCHTNIS-

MAGAZIN

21327001_002625

7628501_00262526300801_002625

27597401_002625

4592301_002625

8 BURGWEDEL SONNABEND, 6. SEPTEMBER 2025


